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Berlin, vom 19 November. 
BeydemHallmannschen Regiment ist der 

Gtaabscapitam Herr von Sydow, zur Com¬ 
pagnie; und der Premierlieutenant, Herr 
V.Mecklenburg, zumStaabscapitain; m«h 

Bey dem Mülbeschen Regiment der Feld¬ 
webel Herr Dreyer, und der Unterofficier Hr . 
Richter, zu Fähnrichs avanciret. 

Sonntags war bey Ih ro Majestät der Kö¬ 
nigin Cour und Soupee. 

Am i^ten dieses Abends gegen 7 Uhr, sind 
die Hochwohlgebohrne Frau, Frau Johanna 
LouisaAntonia, verwittwete Amts-Haupt¬ 
mann Freyin von Nauendorff, gedokrne 
Freyin vov Beilwitz, des, von Ihro Majestät 
der Kayftrm Königin gestifteten Stern-
Creutz-Ordens, Dame, zc. in einem Alter 
von 8c> Jahren an einer Entkräftung allhier 
verstorben. 

Barcelona, den 12 Ottober. 
Die Vermuthung, daß zuletzt die Irrungen 

zwischen unserer Krone und Portugall in ei¬ 
nen Krieg, sowol in Europa, als m Amerika, 
ausbrechen durften, scheint eunge Bestärkung 
zu gewinnen, seitdem der Befehl ertheilt wor¬ 

den, Laveten und anderes Getäthe zu einem 
Zuge Artillerie nach Zamora abgehen zu las¬ 
sen, und eine grössere Menge in Bereitschaft 
zu bringen. Besagte Stadt kann zu einem 
Wassenplatze dienen, im Falle die ersten Auf¬ 
tritte in der Gegend von Miranda, eine por¬ 
tugiesische Vesiung an den Grenzen des Kö¬ 
nigreichs keon, aufgeführet werden sollren. 
Hier läuft indessen das Gerücht, es werde 
auch ein Corps^nzösischer Truppen zu un¬ 
serm Kriegshecre kommen; allein,, hievon hat 
man noch keine Gewißheit. 

Stockholm > vom 5 November. 
Nebst Ih ro Majestäten, ist gestern der gan¬ 

ze König!. Hofstaat zur Stadt gekommen, und 
heute war ein sehr zahl: eiches Lever. 

Ih ro Majestät, die verwittwete Königin, 
befielen am Freytage zu Ulrichsthal so plötz¬ 
lich und gefährlich, t^ß gleich ein Expresser 
an Sc. Mqj< den Kömg, abgefertiget wurde. 
Diese Krankheil hat verhindert, daß Ih ro 
MajestatFriedrichshofbezogenhaben. Itzo 
befinden sich aber Dieselbeu schon weit besser, 
und Sie sind ausser Gefahr. 

DieGevollmachtigteu beider ZoUdirection 



sind bereits ernannt worden. Selbige sind 
vier hohe Bediente von Seiten der Krone, nnd 
!2 der angesehellsten^Großirer dieser Stadt, 
von Seiten der Pachter. 

Der Kaufmann Bäqge in Gothenburg hat, 
aufsein Gesuch, die Fteyheit erhallen, bcy 
Marsirand einen Schifswerft anzulegen, 
welcher dieselbe Freyheit, als alle übrige vor¬ 
her angelegte Echifswerfte, gcniessen soll, 
mit der Ausnahme, daß keine unbefugte oder 
fremde Personen daselbst Schutz gemessn: 
mögen. 

Die Bürger zu Calmar haben bey Sr. Ma-
jcsiat letzten Anwcsilcheit daselbst, verschieb 
dene Klagschristcn über das Betragen der da-
sigen Garnison übcrgcbcn. Se. Majestat 
haben hierauf dem Landeshauptmann anbe¬ 
fohlen, genau zu unlcl suchen/in wie weit 
diese Klagen gegründet waren, und solchen 
alsdann ad;^:helfen. 

London, vom 5 November. 
DerKönig hat einen Fast- Büß- und Bet¬ 

tag auf den i-;tcn December ausgeschrieben, 
um den Segen des Himmels über Sr. Maje¬ 
stät Waffen, und die Verleihung einer baldi¬ 
gen Aussöhnung mitDero Colonien zu erbit¬ 
ten. — Gestern langte ein Expresser von Que-
beck an. Man sagte sofort, General Bur-
goyne wäre mit den Braunschweigischen und 
andern Truppen über die Lacs gegangen; 
heute aber wird dieser Nachricht als unge-
gründet widersprochen. — I n Portugal ist 
ein General-Pardon publiciret, — Die Flot¬ 
te mCadix soll bereits ausgelaufen seyn. 

Paris, den 4. Nov. 
Diejenigen drey Personen, welche den Hrn. 

von Biragues, wie letzt gemeldet worden, auf 
einer unbefugten Jagd erschossen haben, sind 
der Kriegs Commissair von Villeroiundder 
Abbe Berthelot. Man hat sie noch nichl be¬ 
kommen. Der Vater des Hrn. von Villeroi, 
ein 84jahriger Greis, zog sich diesen Unfall so 
zu Gemüthe, daß er von dem Schlage gerührt 
wurde. 

Niedcrrhein, den 12. Nov. 
Der General vonHeister, welcher die Heßi¬ 

schen Truppen in Nordamerica connuandirt, 
ist nicht, wie in so vielen öffentlichen Blättern 
»orgegeben wird/ ein Sohn des berühmten 

Gelehrten dieses Namens, sondern stammet 
von einer bekannten adelichen Familie in Hes¬ 
sen her. Sein HerrVater war Hauptmann 
bcy dem HeßischenRegimente Leib-Äragoner, 
dessen Bruder aber Brigadier und Comman¬ 
deur des Französischen Regiments Eaxe. 
Unser General ist 1718 gehohren. Sein noch 
lebender Herr Bruder war im vorigen Kl iege 
General in Französischen Diensien, steht aber 
jetzt in Pension und wohntzu Schlettstadt. 

Gibraltar, den 8. Oct. 
Der zu Marosco residirende Eüglandische 

Consul hat hierher berichtet, daß der Kaiser 
von Marocco den Algieeen denKrieg angekün¬ 
digt habe, und daß er ehestens mit einerzahl¬ 
reichen Armee aufbrechen werde, um Treme-
ccn, Arceo und andere Platzt wegzunehmen«-
Briefe von öer Asricanischen Küste bestätigen 
öftse Neuigkeit, mit dem Anhange, daß Ee. 
barbarische Majestät allen Einwohnern der-
jenigcn Districte, welche an das Algierische 
Gebit gränzen, befohlen haben, sich allerHeer^ 
den von Vieh, die denAlgierern zuständig sind, 
zu bemustern und wegzutreiben, auch in ih¬ 
ren Rußen zu verwenden, ohne daß man 
jemals eine Wiedererstattung von ihnen for¬ 
dern werde. 

Ccpenhagett, vom 9. Nodemoer, 
Von Sr . König!. Majestät ist, unter dem 

28sien des letztabgewichenen Monats,der bis¬ 
herige Holzforster in Nokwegen Hr. NielsIa-
(obsen Egeberg,zum Ämts-HegereiterimAms 
te Rechwisch allergnadigst bestellet worden« 

Bey dem samtlichen König!. Herrschaften 
hatte gestern der dieser Tage hierangelangte 
Herzog!. Eutinische Minister, GrafvonEtol-
berg, Audienz. 

Ausser gedachtem Herrn, ist noch ein Graf 
von Etolberg, zmd auch der GrafBassewitz, 
aus Holstein hier angekommen. 

Den eisten September sind in Roadved, 
eine Halde Mcile von Horsens, bey einer durch 
Unvolslchtigleit ansgekommenelt Feuets-
brunst,7 Höft und 4 Häuser abgebrant, die 
der Geheimen Conferenzrathin Desmercteres 
und dem Oeneral-Auditeur Rothe, gehörten. 

Vermischte Nachrichten. 
Zu Brassac bey Casires ist eine sehr ergiebi¬ 

ge Bteymine gefunden worden. Allem Anse-



hen nach wird sie mit leichter Mühe benutzt 
werden können. Der Erdstrich, wo sie sich 
befindet, liegt unten an einem Berge unkdie 

Die 
<A dcrn licgen fast der El de gleich, nnd die Mas¬ 
se ist sehr dicht, so das man in kurzer Zeit und 
mlt wenig Arbeit eine ziemlich beträchtliche 
Menge Bley herausbringt. Unter den Adern 
.findet man eine ArtvonKnA, die dem reinen 
Bley sehr ähnlich sieht, und wenn sie in die 
Luft fömntt, eine weisse Far^'annimmt, so 
wie nlap sie an den Tafeln dieses Metalls sieht, 
wolnit die Kirchthürnle bedeckt sind. Der un¬ 
tere Theilbcr Ader ist, dem Ansehen nach, von 
dem polirten Stahl wenig unterschieden, und 
^glänzt, wje dKs schwarze Mica der Mahler. 
Dieses Erz scheint einigermassen eine Mittel-
gattnng zwischen dem Bleyglanze (^alSna rol-
lulet̂ a) nnd einer gewissen Zinkart (mo!)?d6ae-
na) zu seyn. Die Töpfer haben si? schon.mit 
glücklichem Erfolge zur Glasur an ihren Töp-

>fen gebraucht. 
Folgenbe Begebenheit bestätiget die Erfahr 

Hungs-Versuche des Herrn von Vuffon^über^ 

die Art, dm Spintoder Splint am Eichetthst 
ze uud überhaupt sogar an allen Gattunge» 
von Holz zu harten.Neulich wurde das Pfarr¬ 
haus zu Harcour in Nieder-Normandie aus¬ 
gebessert. Man fand darum einen tragenden 
Balken von Eichenholz, der noch seinen gan¬ 
zen Splint hatte, davon aber die Rinde ganj 
abgezogen wal. Bey dem ersten Anblike hiel¬ 
ten die Bauleute für nöthig, an diese Stelle 
dieses Balken, den sie für wurmstichig hiel¬ 
ten, einen andern einzuziehen. Der Nachfol¬ 
ger des letztversiorbenen Pfarrers untersuchte 
diesen Balken, und, nachdem er ihn ganz ge¬ 
sund befunden hatte, wollte er nicht haben, 
daß man ihn wegnehmen sollte. Nun unter¬ 
suchten ihn auch die Bauleute näher, sie fan¬ 
den ihn vollkommen gesund und so hart, wie 
am Kern der besten Eichbaume. Endlichent¬ 
deckte man auf dem Balken eineIahrzahl/wel^ 
che verrieth, daß er schon vorgoz Iahrewda-
hin gebracht worden war. Ein unlaugbarer 
Beweis/ wie nützlich es ist, bas HolzMelches 
zum Bauen gebraucht werden soll̂  wenigstens 
ein ^ahr ehe es anfällt wird, abMrinden. 

I y der privikgirfen SchlesMen Zeitungs-Expedition, Wilhelm Gottlieb Korns 
Buchhandlung, ist zu haben: 

D klarun.g der drey vereimgtenMächte, bey dem Schluß Hes leztern Reichstages in War¬ 
schau, den 4 Nov. 776 Fol . iGgr. 

Beschichte eines Jünglings in der Einsamkeit, isies Stück, 8. Berlin, 776 8sgr. 
.Geschichte der Kriege, in und auser Europa, vom Anfange des Aufstandes der brittische» 

Kolonien in Nordamerika an, 2ter Theil, 4^ 776 iQ sgr. 
Bibliothek, auserlesene, der neuesten deutschend loter Band, 8. Lemgo, 776 

i Rthl. iS sgr. 
C.W. Oemler, elchauliche Morgen- und Christen auf 
-5^Tage des Jahres, 2 Theile, gr 8. Breslau, 777 2Rthl. 

Auf Scheuchzers p i l i c a 8acra ̂  wovon der erste Theil aufOsiern in Leipzig heraus¬ 
kommen soll, nimmt der Buchhändler Wilhelm Gsttlieb Korn in Breslau i Rthl.Pränu-
meration an, und erhalten dagegeneinen Schein. ^^_^__^__^^__^ 

G e w i n n s t - L i s t e 
Von der Hi9tenZichung der Königl.Preuß. Lotterie zu B e r ^ geschehenden 13 Nov. 1776. 

G e z o g e n e N u m m e r n : 
39*78.12.66. z6. oder nach ihrer natürlichen Folge 12.36.99,66.78. 

Ordnuna der io kernen. und io Amben. 
12, g6, 39. 12, 66, 73. 
12, Z6, 66. )6, gy, 66. 
' 2 , 36, 78. )6 , 39, 78. 
32, 39, 66. 36, 66, 78. 
5-, ?9'7«. )3v b6, 78. 

l 2 , 36. z6, 66. 
12, 39. 36, 78. 
12, 66. ?9, 66. 
12, 73. 39, 7s. 
36, )9. 66, 78. 



DicTcrne 12.i5.^.isizuBerlinbeyFarschzu!8R.9G.8Pf. beyRohbezu6zN. 
i5G.6Pf . zuBreslaubeyBrosemannzulioR.loG. DieTerne 12.36.66. istzuBer-
tin beyWeydmann zu 441 R> 16 G. zu Neisi bey Tassc>zu 110 R. 10 G. Die Terne 12.36.78. 
ist zu Berlin bey Contal zu 2;^R. l ^ G< 6 Pf. zu Gl'elffetUx'rg bey Roch^ 

i4G.2Pf. zuSchweidmtzbeyBaucrzu 122R. 22G. 
DleTerne 12.39.56. ist;u Breslau bey Hentscheljutoi8 R. 8G zu Volckenhaynbei Purr-
mannzu i zR . 59G. ;P f . Die ^crne 12. 59. 78. <st zu Berlin beyHeenezu:26R. 21 G. 
beySchmidtzu72R.2G. beyWesiphalzu 12735.7G. l>eyNtNser zu238R.15G.6Pft 
zu Breslau bey Buchnerzu 129 R. 4 G. bey Klose zu 64 Ä. 6 G. 6 Pf. bey Wedtich zu 146 R> 
i G. zu Bolckenhayn bey Purrmann zu l ; R. 19 G. 3 Pf. Dle Terne l2.66.7^< ist zu Ber¬ 
lin bey Trappe zu 544 R. 10 G.i> Pf. zu Bobersbe1g bry Koch zu85R.4G.6Pf. zu Celle 
beyBraasezu6;R. i?G.6Ps. zu Hirschberg bey Gimmler zu l Z2R. 22G< zu Strehien 
beyStillerzu6)R. 15G.6Ps. Die Terne zü. ^9. 66. tst zu Berlin bey Schenkzu5^ R. 
5G. beyWeydmalmzu i i o R . i o G . DieTerue?6.89.78.istzuHallttovcrdcy^spetmo 
lUi47R.22G. zu Iauer bey Fleischer zu 6; R. l.5G. 6Ps. DieTernc ^ö 66."8^ ist zu 
BerllnbeyDreyerzu64R.2G.9 Pf. beyIoostzü 128R. i ; G . beyOclsti)lä)crnzu954R. 
14G. zuGreWnbergbeyRothezu64?!. 14G. Die Terne Z9. 66. 78. ist zu Be'!lll bey 
lange zu 24 R. 8 Pf. bey Lubmanu und Colnp. zu 591R. i6 G. bey Trappe zu 25 ^ 21 Gv 
8Pf. und anderer Orten mehr verschiedentlich thctts Amocn^ the îs Auszugsweise gewon? 
nen worden. 

Die Ambe 12.16. i st zu Berlin bey Adam, Bartscherer̂  Beeck, Bohrend, Bellin, Bet-
, ke, Bleä, Blumenthal, Böhm, Buße, Ccha:nbeau, Claude, C^lver, Coulon, Crudelius/ Dol¬ 
len, Dreyer, Du ncker, Eckstein, Ekester.Emcl, Eulner, Farsch, Faure, Feder, A .undI .G. 
Fr<lncke,Gallisch,Hayne,Heene, C.F. und P.Henitz, Henow, HiÜe, Hindenberg, Hinne-
berg, Hoppe, Ioost/ Jünglingen, Keber, Keusch, Knape, Köhler, Königen, Krietzsch, Käm-
melmatttt/ Knstl, kamattiniere, kautsch, Laval, Lederer, keFevre, Lehmann, Levin, Linde¬ 
mann, Lindt, Äppe, Mathan, I . C. m?d S< Meyer, Mendel un>Kisie, Mevius, Myhr, Mo¬ 
ses, Münchenberg,Nauser,Neumeyer, Nteschelefy, Nöbiling, Nouvel, Oberschmidt, Oel-
fthlägem, Oetting, Patz, Pelletier, Poßin, Prtgge, Rägelm, Rohd, Rohde, Rosentreter> 
Rücker, Ru;e, Sachs, Schade, Schnuel, Schöllebergin, Schultz, Eeverin, Steinhausen^ 
Stockfische Stöber Strempel, Strömannin, Stromer, Sydow, Tornow, Trappe, Unger» 
Vaillant,Verge, Voigtstn. nnd jun.,Wagcncr, Walter, Wrintöpfer, Weißer, Winter ftn^ 
und jun.Wolssgramm,Vulff,?eiblg,3ierln, zui8c)R. 575R. i6oR. yoR. 80R.18G. 
boR. 55R. 15G. 48R.18G4 28R.?G. 27R.12G. 26R. 6G. 25R. 24R. i8G^ 
2 ; R . l 8 G . 2zN.15G.6Pf. 22R. 12G 21R.6G. 2OR. !8R. 18G. ) 8 R . z G . 
17R.17G. iH3 i .2 lG. 16R.6G. !5R. 14R 9G. 13R.18G. 12R. 12G. ^liR. 
- I G . 11R.6G. toR. l 5G. 9 ^ - 9 G . 8R. ^ G . 8 R . 3 G . 7 R . 1 9 G . 5 P f . 7R. 
12G. HN.21G. 6R.5G. 5R.^2G.6Pf< 5R.15R. 4R. i y G . 4R.4G. 4R.1G. 
6Pf< ) R . ; 8 G . 3R.3G. nnd2R. i9Gv6P5 zuBolckenhaynbey^wkmann. zuB̂ ^̂ ^ 
denbun; bey Mcße, zu Breslau bey Mer t , Bauch, Ehrhardt, Frderleilt, Fleischer, Hahn, 
Hebensil eis, Knothe, KorN, Krenlftr, Kretziger, Lehmann, Lucas, Machalcs,Mattschin, Na-
ß l̂. Schiiclder, Schultz, Eerdel, Wedlich, NeldUcr, WeG Wentzel, Wittes, Zlppett; zu 
CeUe bey Braase, zl'.Colberg bey Gesandt, zu Damsdorffbey Bette, zu Embden bei Hcu-
mann, zu Frankenstein im Comptoir ^63. zn Frantfurch bey Withelmi, zu Freyburg bey 
Scholy, zuFrledrichsftldebrySchulhe, zuGoldborgbcy 
Knappe, ẑn Greiffenbc'rq b̂ey Röche, zu K"lmebetg d:y<^ncke, zu HaÜ^ bey Bonrdau, 
Haselhorst, Rosenfeld, Wcndt, Zercntl, zu Haynaubey Hempch zu Hirschberg bey Gmllu-
ler,Knobloch, züIauer bey Fleischer, Ulcke, zu Königsberg in Pr. bey Jonas, i>on Steg-
mannsly, zukieMybey BaNsch? Mispel, Trarsch, ^u Leobschütz bey GröM^ zuköwen-



berg bey Hahn und somp., Hoffrichter, zu Luckenwalde bey Moseŝ  zu Magdeburg bey 
Biaucone, Francken, Meinecke, Nöldechen, zu Namslau bey Borger, zu Nauett bey Wor-
aitzky, zuNeißbeyGretke,Lorrmann,Taßo, zu Neustadt bey Dospelius, zu Neustädte! bei 
kiebig, zu Nimptsch bey Praidt, zu Oels bey Beer, zu Ohlau beyBo^, zu Parchwitz bey 
Eggers, zu Pvlckwitz bey Pfitzner, zu Potsdam bey Fischer, Harprecht, Helmholtz, Henckel, 
HNer/Moses, Perstus,Torchiana, zu Reichenbach bey Geißler, zu Schidlitz beyRüdiger̂  
zuSchttticdebcrg bey Plischke, zu Spandau bey Fröhncr, Rüppe ,̂ zu Steinau bey Gurlalld, 
zu Stemn bey Luckfiel, zu Etrehlen bey Stiller, zu Strelitz bey Marcus, zu Trebnitz bep 
Esterlnt, zuWernigerode bey Ahlhelm, zuZüllichaubeyDänicke, und anderer Orten mehr 
verschiedenlUch zu 503 R. 411R. 6G. l80 R. 22 V. 6 Pf. i ^ R . H1R.6G. «oR< 
75R. 50R. 49R.16G.6P5 41R.6G. 3?R.iaG. 36R.21G. 35R. 28R.18G. 
26R.6G. 25R. 24R. i6G4 6Pf. 2zR. 18G. 2ZR. 3G. H2R. 12G. a iR . 18V. 
21R.6G. 20R. I8R. I8G. t8R.?G. i7R.22G.6Pf . i7N.4G.öPf . i6R.2 iG. 
I6R.6G. ^R. 14R.9G. 13R. 18G. 12R. 12G. l iR.2iG. iiR.6G. ioR> 
15G. loR. 9R.r6G.6Pf. 9R.9G. 8R. 18G. 8R.?G. 7R.4G.6Pf . 6Rthl^ 
2i G. oftzu6R.6Gv5R.22G.6Pf. 5R.15G. 5R:?G.6Pf. 4R.18G/4R.4G. 
4R. l G. 6Pf. und in Menge zu z R. 18G. 3R.3G. undsR. 19G.6Pf. gewom 
nen worden. 

Die Ambe 12, zy. ist zu Berlin bey Adam, Bkruch, Betcke, BW, Mumonthal, Böckê  
Böhm, Brandenburg, Calvat, Claude, Duncker, Eulner, Feder, Frick, Francke,B.I.unb 
H. L. Fürst, Gallisch, Groll, Heintz, Hempel, Hindenberg, Hinneberg, Keber, Knehsch, E. C. 
und I . C. Krüger, Lautsch, I . F. undL. Laval, Lehmann, Levin, Maßeron, Mahborff, Kleier, 
Oelschlägern, Oppenheimtt, Patz, Poßin, Rahn, Rohde, de Row, Rudolphi, Ruze, Salo¬ 
mon, Saudow,Schackwitz, Schaner, Schlecker, Schubarch, Schoneberg, Schultz, Sper¬ 
lings Supe, Teller, Trappe, Vaillant, Volckmar, Wetzel, Winter, Zeibig, Zielen, Zochow, zu 
73R.18G. 65R. 48R.I8G. 45R. 28R.3G. 25R.7G.6Pf. 23R. 18G. 21R. 
bG. ^8R.t8G. I8R.ZG. 14R. i G. 12R. 32G. t i R . 21G. 11R.6G.9Rth!. 
yG. 8R.wG.6Pf. 6R.6G. 5R.22G.HPf. 5R. 15V. 4R.1G.6Pf. ?R.iOG^ 
6Pf. 3R.3G. uttd2R.19G.6Pf. zu BernsiadtbeyBredschtt«iHer̂  zu Breslau bey Al¬ 
bert, Brostmann, Kruckner, Exler, Fleischer, Gampert, Hentschel, Keller, Knothe, KoM/ 
Krchtger, Lehmann, Lincke, Lucas, Machales, Maxtschin, I . G. uttd F. W. Müller, Weift, 
Wentzel,Wolff, zu Brieg bey Kuhnrat, Peucker, zuDyhrenfutthbeyTeschner, zu Ellerich 
beyDerlinZ, zu Freyburg bey Scholtz, zu Friedland bey Liehr, zu Glatzbey Kaulsüß, zu 
Glogau bey Dionysius, zuGteiffenberg bey Christ, zu Halle bey Zerener, zA Habelschwerd 
beyStraßburg, zuHaynaubeyRaschke, zu Hirschberg bey Gimmler, zuIauer bey Ulcke, 
zu Kupferberg bey Koppe, zu kandsberg bey Brutschke, zu Liegnitz bey Bartsch, Trarfch, zu 
tüben bey Georgi, zu Magdeburg bey Noldechen, zu Neiß bey korrwann^ zu Nimptsch bey 
Hoppe,Oraidt, zuOelsbey Tüchstn, zu Parchwitz bey Eggers, zu Polckwitz bey Psitzner, 
zu Potsbambey Moses, Harprecht, Helmholtz, Henckel, zu Pyritz bey Pohle, zu Reichenbach 
bey Geißler, zn Ruppin bey Liecksett, zu Sagan bey Greck, zu Schidlitz bey Rüdiger, zu 
Schmiedeberg bry Plischkr, zu Schweidnitz bey Schefter, zu Soldinbey Böttcher,zu Span¬ 
bau bey Rüppel,Fröhner, zu Stolzenberg bey Uhle, zu Strehlen bey Stiller, zu Tarnowitz 
bey Oehmcke, zu Warmbrunn bey Buhl. Hornig, zu Werther bey Witter und anderer Orten 
mehr verschiedentlich zu?^R. 6G. 25R. 2zR. 2oG. 22R. 12G. 16R. 6 G. 12R. 
12G. l l R . 2 lO. i l i3 i . i zG.6Pf . 11R. 6G. 8R. ^G. 6Pf. 8R. 3G. 6R.6G. 
5R. l5G. 4R.4G. ) R . i « G . ?R.zG. uttd 2 R.^YG. 6 Pf. gewonnen worden. 

Die Ambe 12.66. ist zu Berlin bey Bettlet, Blell, Busse, Coülon, Crudelius, Dreyer, 
Eckardr, Eckstein, Faure, Gadow, Gantzer, Orand, Haasr, Heyl, Hille, binneberg, Iost, 
Köhler, Krüger, kautsch, kiersch, kucke, Matthias, Meyer, Neumann/Nobiling, Noubel, 



Oelschlägern, dppenheimer, Patz, Pelletier,Pietzker, Pitsihly, Poßig,Rahn, Rllcker,Schack, 
Schaner, Schlecker, Schmidt, Schönebergin,' Schöneberg, Schultz, Schultze, Sydow, 
Stockfisch, Tornow,Voß, Winter, Wulff, Mieten, M45R. 37R.12G. 33R. 18G. 27R. 
, 2 G . 25 R. 22R.12G. 2oR.7G.6Pf. 18R.18G. 13R.18G. 12R.12G. 11R. 
6 G . 6 R . 2 l G . ^ R . l ^ G 3 R. 3 G. und 2 R. 19 G. 6 Pf. zu Brandenburg bey Röscher, 
zuBreßlaubey Brosemann, Ditench, Exler, Kor«^ Kretziger, Lehmann, Machales, I . G. 
«ud F. W. Müller, Nagel, Weih, Wentzcl, Wolss, zu Bri'eg bey Peucker, zu CeUe bey Brase, 
zu ElUden bey Llppmann, zu Frankfurty bey Reiß, zu Fri'ednchsfelde bey Schultz, zu Glatz 
bey Kaulfuß, zu Glogau bey Oionysms, Grüße, zu Goldberg bey Knappe, zu Halle bey 
Zerener, zu He'.rnstadt bey Finger, Werner, zu 
llegnltz bey Knispel, zu Magdeburg bey Biancone, zu Nawslau bey Bölgcr, zu Neiß bey 
Gretcke, korrmann, zl> Oels bey Tüchsen, zu Polckwitz bey Psitzner, zu Potsdam bey Fifther, 
Friedrich,Harprecht,Hcllnl)oltz,Torch!a!!a, zu Schidlitz dci Rüdiger, zu Schweidnitz bei 
Klose, zu Spandau bey Fröhln'r, zu Stettin bei Bcnecke, zl< Warmbr«unl bei Buhl zu 56 R. 
6 G . 45R. 37R.12G. 3ZR. I8G. 3oR.7G.6Pf. 25R. ^ R . i g G . 22R. 12V. 
18 R. 18 G. i zR. 18 G. 12 R. 12 G. 11R. 6 G. 6 R. 6 G> ^ A. 15O. 4 R. 4 G. 3 R. 
3 G. und 2 R. 19 G. 6 Pf. gewonnen worden. 

Di« Ambe 12.78. ist zu Berlin bei Antoni, Baruch, Beeck, Benczet, Berger, Bötcken, 
Bohln, Busse, Crudelius, Curths, Dreyer, Eckatt, Einel, Faure, I . B. und H. L. Fürst, Gal-
Mch,Heene,^»empel, Hill«, Hoppe, Iost,Ioost, Jüngling, Keber, Keusch, Kuape, Köhler, 
Königen,Kruger,Levin, Lecoq,kchulan«,Lippe,Lindemann,Lüding,Lücke, Luylnaun, Maß¬ 
seron, Meyer, Mohr, Moses, Moßer, Moßkopff, Neumann, Oetting, Pitschky, Prigge, 
Rohde, Rohd, Rücker, Ruze, Schack, Schöneberg, Schultze, Schwentzer, Steillhausen, 
Strempel, Trappe, Voß, Wachsmuth, Wagner, Wesiphal, Willenius, Ziebig, Zierln, Fl-
«nanckyzuigiR.ZiG. 122R.12G. 58R.3G. 46R.6G. 43R. i ü G . 25R.22R. 
l 2 G . i 4 R . i G 6 p f . I 3R . IFG. t 2 R . i 2 G . 11R.13G.6pf. i l R . 6 G . 8 R . i o G 
6pf. 6R.6G. 5R.22G.6pf. 5R. 15G. 4 R 4 G . 3R.3G. und2R. 19G.6pf.z« 
BernsiadtbeiBredschneider, zuBerthelsdorfbeiKorb, zuBolckenhayn beiPurrlnann, W 
Brapdenbllrg bei Röscher, Schlunck, zu Breßlau bei Bauch, Blochmam,, Brofemany, 
Brückner, Ehrhardt, Fleischer, Gampert, H^ntschel, Hoffman«, Holtz, Keller, Klose, Kluge^ 
Korn, Kremser, Kretziger,kämchen,Lincke, Lucas, Machales, Martschin^ Müller, Nabler^ 
Nagel, Schneider, Seiler, Walters, Wediich, Weidner, Weiße, Willert, Zippeli, zu Brieg 
bei John, zu Buntzlau bei Bleull, zu Cüstrin bei Bertarini, zu Einbeck bei Hincke, zu Frey¬ 
burg bei Scholtz, zu Fürstenwaldebei Keilhorn, ju Glatz bei Kaulfuß, zuGlogau bei Grütze, 
Klopsch, zu Goldberg bei Hincke, Knappe, zu Greiffenberg bei Rothe, zu Grüneberg bet 
Sincke, zu Gumbinnen bei Hahn, zu Halle bei Rosenfeld, zu Hirschberg bei Gimmler, zu 
Iauer bei Fleischer, zu Königsberg in Pr. bei v. Stegmannsky, zu Kyritz bei Meier, zu Lieg-
nitz bei Bartsch, Knispel, zu Löwenberg bei Hoffrichter, zu Lüben bei Georgi, zu Magdeburg 
bei Schlüter, zu Minden bei Müller, zu Namslau bei Borger, zu Neiß bei Gretcke, zu Oels 
bei Tüchsen, zu Potsdam bei Fischer, Friedrich, Harprecht, Henckel, Hiller, zu Ruppin bei 
Glimm, Lieckfett, zu Schidlitz bei Rüdiger, zu Schmiedeberg bei Plischcke, zu Schweidnitz 
bei Bauer, Klose, zu Spandau bei Fröhner, zu Stettin bei Benecke, Hildebrand,Luckfiel, zu 
Otrelitz bei Marcus, zu Warmbrunn bei Hornig, zu Wintzig beiKähn, zu Wittsiock bei Sa-
wuel, und qnderer Orten mehr verschiedentltch zu 104 R. 9 G. 61R. 6 G. 46 R. 6 G. 36 R. 
2G.6pf. Z2R.I2G. 28R/I8G. 23R. 18G. 22R.I2G. 2i R. 6G. 16R. 18G. 
«pf. 14R.19G. i2R.i«G. 11R.6G. 9R.9G. 6R.21G. ^R.6G. 5R.22G. 
«pf. 4R.4G. 3R.6G. und2R. 19 G. 6 pf. gewonnen worden. 

Die Ambe 36.39. ist zu Berlin bei Barsch, Baltzer, Bartscherer,Böcke, Brächet, Busse, 
poußw, Eckstein, Eltester, Gantzer, Hempel, Hitte, Hindenberg, Jüngling, Keusch, k«o<t, 



Matthias, Metivier, Nauser, Patz, Rägelin, Rahn, Ruze,<3cyaner, C.F. und F. C. Schnitze/ 
Schwentzer, Steinhausen, Strömannm, Trappe, Wagner, Wich Wildenow, Zietz, Ziman-
cky zu i ^ R . 67R.12G. 56R.6G. 50R. 45R. 4)R. i8G< 38R.3G. 35R^33R. 
18G. 28R.3G. 25R. 22R.I2G. 18R.18G. 17R.1G.6ps. 16.R. 16O. 15 R. 
15G. l?R. i8G. 12R.12G. 11R.6G. 9R.9G. 8R.8G. 7R. i - G . 6 R. 6 G. 
5R. 15G. 4R.4G. 3R. zG. und2R. 19 G. 6pf. zu Brandenburg bei Schlunck, zu 
Breßlau bei Brückner, Goldberg,Hayn,Hentftl)el,Holtz,Klose, Korn, Lucas, Schäffer, Wal¬ 
tern, Wedlich, Weigert, Zirzow, zu Buntzlau bei Bleut, zu Celle bei Braase, zu Constadtbei 
Freytag, zuCüsirinbeiBertarini, zu Freyburg bei Scholtz, zu Freystadt bei Gurke, zuGlo-
gau bei Klopsch, zu Halle bei Rostnftlb,Wendt, zu Hamburg bei Schott, zu Hirschberg bei 
Gimmler, Gotische, Weiß, zu Fcönigsberg in Pr« bei v< Etegmansty, zu Kupferberg des 
Koppe, zuLMeehuthbeiKleinwächler, zuLiegnitzbefBartsch/Trarsch, zu Löwenberg bei 
Hahn und Comp<, zu Lüden bei Berlichen, zu Oels bei Beer, Tüchsen, zu Potsdam bei Fi¬ 
scher, Hiller, zu Rathcnäu bei de Haupt, Krüger, Schmilinsky, zu Reschenbach bey Strauß, 
zu Ruppin bei Glimm, Lieckfttt, zu Saalan bei Greck, zu Schwerlich bei Klose, Scheffler, zu 
Strelitz betEmanuel, zuWintzig bei Kühn, zuWustethausen bei Schmidt zu Zehdenick bei 
Hirsch zu 185 R. 135 R. 90R. 67R. 12G. 6i R. 6 G. 56 R. 6 G. 45 R. 43 R. 18 G. 
35R. 33R.18G. 27R.12G. 25R. 23R.18G. 22R.12G. 2iR.i6G.2QR,2oG.-
i8R.i8G.i6R.2lG. 15R.15G. 14R.1G.6pf. 13R.I8G. 12R. 12G. n ^ 
6 G . 9R.9G. , 8R .8G. 6 R , 6 G . 5R. 15G. 4 R . 4 G . ZR.3G.und2R. iZG.Spf . 
qewonnett woröen, ., 

Die Ambe 36.66. ist zu Berlin bei Apitzsch, Beltezet, BergerMell', Blume, Dreyer, Eck¬ 
arb, EUlnet, Faure, Fischer, Haase,Haman, Hene,Henow, Jünglingen, Keber, Pietzker,Rä-
gelin,Strsmann!N, Trappe zu 45 R. 38R.3G. 33 R. 18 G. 25 R. 23 R. 18 G. 22 R-
12G. 21R.16G. 18R.18G. 16R.21G. I5R.15G. 14R.1G.6pf. 13 R. i8G^ 
l2Ri2G. liR.6G. 9R 9G. 8R'8G. 6R.6G. 5N.15G. 4R.4O. §R. 3G, 
und 2 R. 19 G.6 pf« zu Bernstadt bei Bredschneider, zu Berthelsdorffbey Korb, zu Breß^ 
laubei G'aMpert/Knothe, Reinhardt,Wedlich,3ippeln, zu Celle bei Braase, zu Cönnern bet 
Naunachbar, zu Crossen bei selge, zu Fürstenwalde bei Keilhorn, zu Glatz bei Kaulfuß, zu 
Goldberg betHincke, zu Greiffenberg bei Christ, zu Haue bei Rosenftld, zu Hirschberg bei 
Knobloch> zu Landeshutl) bei Kleinwachter, zu köwenberg beiHahn und CoMpag., zu MagF 
deburg bei Biancons, Francken, Nöldechen,Rohde, zuN-ißbeiLorrmann, zu Polckwjtz bei 
Pfitzner, zu Potsdam bei Harprecht, zu Rathenau bei de Haupt, zu Schidlitz bei Rnbiger, 
zu Spandall bei Fröhner, zu Strelitz bei Emanuel, zu OarMbruNn bei Buhl zu9oR. 67R. 
12G. 45 R 38R. 3G. 35R. 3̂  R. 18G. 27 R. 12G. 25R. 23 R. 18G. H2R. i2G< 
2 iR . i6G. l8R 18G. 16R.21G. I5R. I5G. 13R 18G. 12R.12G. 11R. 6G. 
9R.yG. 8 R 8 G . 7R.12G. 6R.6G. 5R.15 G. 4R. 4 G< 3 R. 3 G. unt>2 R. 
i y G.6pf' gewonnen worden. . 

Diesünbe36.78. ist zu Perliil bei Antoni, Beeck, Blell und Compag, Blutnenthal, 
Böthken, Brandenburg, Brost, Busse, Calvat, Conver, Coulon, Crndelius, Curths, Deva-
tanne, Dollen, Dreger,Dulcker,Eckardh Eltester, Emcl, Freygang, FrichGadow, Gantzer, 
Heintz,Henow,Hinntberg, Ioost, Keusch, Knape, Krietzsch, C. und I . C. Krüger, Lamartis 
niere, Lehmann, Matzdorff, Mendel und Kiste, Moßer, Munchenberg sen.,Nauser, Nöbiling, 
Oelschlagern,Oetting,Patz,Pietzker,Pltschky sen. und jun., Rägelin, Rohde, Ruße, Gala 
Tarone, Salomon, Schach Schauer,Scheibler, Schlecker, Schröder,Schulze, Schwenzer, 
Sperling, Steinhausen, Strempel,Strömannin, Trappe, Wachsmuth, Wagner, Weißer, 
Westphäl,Wick,Wlllenius,3ern!tz,3ochow, zu 145R. 81R.6G. 68R . i 8G .3 -R .12G. 
25R.23R.18G. 22R.12G. 20R. 19R.9G. I3R.I8G. 12R.12G. 11R.6G. 
8R<lsG. 5R.2lG. 6R.6G. 5R4H2G.6pf. 5R.15G. 3R.3G, UNd-R. 19G« 



spf. zu Auras bei Mrbler, zu Brandenbllrg bei Schluck, zu Breßlau boi Albert/Vröcktter, 
Ditenck, Erler, Federlein,Fleischer, Hahn, Hebenstreit, Henckel, Holz, Klost,Kluge, Knotht, 
Korn, Kretzigcr, Schneider, Scholl), Wedlich, Weiß, Wentzel,Wiedemann, Willert, Wolff, 
zuBuntzlauh^Bleul, zuCremmenbeiKlemanu, zu Crossen bej Selg?, zu Frankfurts) bei 
Benecke, zu Fra^kcnsiein inl Comptoir 36z, zu Fsiedland bei Heller, zu Frisdnchsselde b î 
Schuttze, zu Färsienwalde bei Keilhorn, zu Golddc'.g bci Hincke, Knappe, zu Greissenbehg 
bei Rothe, zu Halle bei Bourdau,Ganßen, zu Hirschberg bei Gimler/Knobloch, Weiß, ju 
IauerbeiUlcke, zuKönigsberg in Pr. bei Bauer, zu Landeshuch bei Kleinwächter, zu Lö¬ 
wenberg bei Hoffrichter, zu Laben bei Bereichen, Oeorgi, zu Magdeburg bei Hoffmann, zu 
NauenbeiWorgitzky, zuNeißbei3orrmann, zuOhlau beiBock, zuOclsbeiHeumaun, ju 
Pylckwitz bey Pfitzner, zu Potsdam bei Friedrich, Helmbolj,3orchiana, zu Schmiedeberg 
bei Plischke, zu Schönau beiIacsch zu Schweidnitz berPauer, Klose, zuHtlbsrberg bei 
Kuckerich, zu Soldin bei Böttcher, zu Spandau bei Frohner, zu chtfinan bei Gurland, M 
Stettin bei Luckfieh zu Strehlen bei Stiller, zu Stroppen bei Dehmet, zu Trebnitz bei Est̂ r^ 
im, zu Wohlau bei Coppius, m:d a.O.m.verschiedentlich zu 180 R. i2zR. 18G. t l2R« 
12G. 77R.19G.6pf. 69R. 49R.9G. 37R.12G. 33R. iH G. ^ 7 R . l 9 G 6pf. 
2 7 R . 1 2 G . 2 6 R . 6 G . 2 5 R . 2 3 R . i 8 G . 2 2 R . r 2 G . l 6 R . 3 G . 16R. i G.6pf t 
I 2 R . I 2 G . nR.13G.6p f . 11R.6G. 9R .9G . 6 R . 6 G . 5 R . 2 2 G . 6 p f . 5 R . 
I 5 G . 5 R . 4 R . 4 G . 3R.5G.6pf . 3R5ZG. unu2R.19G.6v5 gewonnen worden. 

Die Ambe zy. 66. ist zu Berlin bei Dreyer, Eckardt, Haase, Jüngling, Nöbtling, Op-
penheimer, Pitschky sen. lt. jun., Sala Tarone, Schlegel, Schöneberg, Schönebergin/Strö-
mannin,Voigt,Wagener,Willenius,Zierlnzu 135R. 5oR. 25R. 12R. 12G. i i R.6G<. 
8 R . 8 G . 6 R . 6 G . 5 N . l ? G . 4R .4G . 3R .3G. und2R.19G.6pf. zuBreslaubei 
Brostmann,Diterich,Echoltz, Seidfl, AZedlichMiLer^ zuDayisdorff bei Bette, zu Des-
fau bei Sachs, zu Frankenstem im Comptor 363, zu Glogau bei Butzer, zu < r̂ün?berg bsi 
Sincke, zu Halberstadt hei Heinicke, zu Halle bei Wendt, zu Hjrschberg bei Hundertmarck. 
Knobloch, zu Nauen bei NZorgitzky, zu Oels hei Beer, zu Reichenbach bei Gßißler, zu Rup^ 
pinbeiLieckfett, zu3?R. i8G. 25R. 2 i R . i 6 G . 18R.18G. i 6 R . 2 i G . 15R.55G. 
12R.12G. 11R.6G. 9N .9O. 6 R . 6 G . 5R.15G5 4R.4G? FR. 3 G . und2R. 
I9G.6p f . gewonnen worden. 

Das übrige der Gewinnstlisic siehe im Nachtrage. 
" V o r 

HMtsregierungs-CommißionallhierzuBreßlau werden alle und jede, welchean des schon 
erwähnten heimlich von hier entwichenen ehmaligen Oberamtsrachs v . Friedrich Christian 
Michaeliszurückgebliebenes Vermögen ex iiLocunczue lHpitc: einige rechtsgültige Ansprüche 
zu haben vermeynen Ää i'orminuln pesemtorinln den 14 Febr. des mit Gott bevorstehenden 
2/77sten Jahres Nachmittags um 3 Uhr an gewöhnlicher Oberamtsstelle aä Iiqmäan6nm er 
^KisscHnäumprgrrensalubpoenKxrXcZu^ Gegcbett 
Breßlauden 8 Nov. 1776. 

Von Einer Hochlöbl.Oberamtsreglerung qllhier wird hiermit bekaM gemacht, und 
zugleich verordnet: daß alle und jede, welche, dem heimlich von hier entwichenen vormaligen 
Oberamtsrath D.F.C. Mickaelis Gelder zu zahlen schuldig sind, oder guf dejsilbenHaab 
und Vermögen irgendwo Arrest gelegt, oder au6) etwas zu deßen Nachlaß gehöriges, es bê  
siehe worinn es wolle, Pfandweise, oder als ein V ^ o r ober gar eigenmächtig hinter sich haben 
ilzlvocujnz cunquejure, solches innerhalb 4Wochen vom 2ONovember 2. c. anzurechnen, bey 
Vermeidung der in doaico knael.p. I V . ' l k . 9. §. ,2 . lit. ß. commmirtcn Strafe getreulich 
anzeigen sollen. Breßlau den 8 Nov. 1776. 

Nachtrag 



Nachtrag2äNo. 139. Mondtagsden25November. 1776. 
Die Ambe 39.78. ist zu Berlmbei Baltzer, Benezet, Böttcher, Böhm, Doußtn, Dreyer, 

Dufresne, Eckardt, Eckstein, Eltester, Eulner, Färsch, Fischer, Francke, Freygang, Groll, 
Heene, Heintz, Hempel, Ioost, Knauß, Köhler, Krüger, Lamartiniere, Lederer, Lehmann, 
Liersch,Llppe,Luding,Luhmann,Martltz,Mendel,Mevius,P!tschky,Poßin.3iahn,deRon, 
Rückcr, Sala Tarone, Schmidt, Schöneberg, Schultz, Schultze, Schwahn, Schwentzer, 
Siegmund, Stockfisch, Stre»npel,Supe, Trappe, Vaillant, C. F. und W. Weißer, Weyd-
mann,Wick,Willenius,Wolffgramenzu8z2R. 12V. 8 ioR. 607 R. 12G. 4Q5R.27M. 
90R.55R. 45R. 33R. 18G. 28R. 18G. 26R.6G. 2F R. 23R.18G. 22R. 12G. 
20R.15G. 18R.18G, 16R.6G. 15R.7G. 6pf. 14R. 4G. 13R. 18G. 12 R. 
12G. 11R.6G. 8R.8G. 7R.19G.6pf. 6R.13G.6pf. 6R.6G. 5R.15G.4R. 
9G. 4R.4G. 3R.3G. und 2 R. 19 G. 6 Pf. zu Bernstadt bei Bredschneider, zu Borg-
holtzhausen bei Gawron, zu Breßlau. bei Bauch, Brosenmnn, Brückner, Buchner, Diterich, 
Exler, Fleischer,Gampert, Hentschel,Korn, Kretziger, Lincke, Reinhardt,Schneider, Echoltz, 
Wedlich,Willert,3tppely, zu Buntzlau bei Bleul, zu Dyhrenfurth bei Teschner, zu Frank¬ 
furch bei Wilhelmi, zu Freystadt bei Gurke, zu Glogau bei Dionysius, zu Halle bei Bour-
dau, Rosenfeld, zu Hirschberg bei Gimmler, Knobloch, zu Iauer bei Liebich, zu Kemnitz bei 
Neumann, zu Königsberg in Pr. bei v. Stegmansky, zu Löwenberg bei Hahn und Compag. 
zu Magdeburg bei Coqui, Francken, zu Neiß bei Gretke, zu Nimptsch bei Hoppe, Praidt, zu 
Oels bei Beer, Heumann, Tuchstn, zu Potsdam beiHelmholtz, Torchiana, zu Prentzlau bei 
Baumann, zu Rathenow bei Krüger, Schmilinsky, zu Rattibor bei Reichet, zu Reichen-
bachbeiWeiß, zu Heinsberg bei Theoeran, zu Rosenberg bei Wolff, zu Spandau bei Fröh-
ner, zu Strelitz bei Emanuel, zu Warmbrun bei Buhl,Reißig, zu Wittsiock bei Samuel zu 
115R. 59R.4G. 56R.6G. 45R. 33R.18G. 33R.3G. 25R. 22R. 12G. 20 R. 
l8R.i8G.17R.12G. 16R.ÜG. 15R. 14R.9G. 13R. 18G. 12R. l9G. 6pf. 
12R.12G.11R.13G.6pf. 11R.6G. 1QR.15G. öfters zu9 R.9G. 8R. 18G« 
8R.3G. 7R.7G. 6R.21G. 6R.6G. 5R.I5G. 4R.14G, 4R.4G. ?R. 18G. 
3R.3G. und in Menge zu 2 R. 19 G. 6 pf. gewonnen worden. 

Die Ambe 66.78. ist zu Berlin bei Baltzer, Bartscherer, Behreuds, Blumenthal, Col-
berg, Conver, Coulon, Crudelius, Curths, Eckart, Emel,Fischer, Francke, Groll, Hille, Hol-
termann, Lange, Lederer, Lehmann, Masseron, Matzdorff, Moses, Nauser,Oetting, Pietzker, 
Rode, Rosentreter, Rücker, Scheibler, Schlegel, Schultze, Strempel, Voß, Winter zu 45 R. 
33R.I8G. 27R.12G. 2)R<22G. 22R.I2G. I6R.6G. I3R.I8G. I2R.I2G. 
11R. 6G. 6N.6G. 5R.I5G. 4R.4G. 3R.3G. und2R.i9G. 6pf. zu Breßlau 
bei Albert, Crler, Fleischer, Korn, Kretziger, Lehmann, Lienig, Marlschin, Wentzel, Willert^ 
zu Buntzlau bei Bleul, zu Burg bei uon Printzen, zu Friedeberg bei Krusch zu Goldberg bei 
Hincke, zu Halle bei Hartmann, Wendt, zu Hirschberg bei Knobloch, zu Iauer bei Fleischer, 
zu Kotzenau bei Helmig, zuLiegnitz bei Bartsch, zu Löwenberg bei Hoffrichter, zuLübenbei 
Bertichen, zu Minden bei Mßller, zu Nauen bei Maaß, zu Neusaltz bei Bauer, zu 
Patschkau bei Hübner, zu Potsdam bei Torchiana, zu Sagan bei Greck, zu Spandau bet 
Fröhner, zu Stettin bei Luckfiel, zu Warmbrunn bei Buhl, Hornig, zu Werther bei Witter 
zu 120R. 105 R. 100R. 75R. 66R.6G. 5oR. 45R. 33R. 18G. 25R.23R.18G. 
22R.i2G^ 18R.3G. 16R.21R. 15R. 14R.n G.6pf. 12R. 12G. i i R . 6G^ 
6R,6G. 5R.15G. 4R.4G. 3R.3G. und 2 R. 19 V. 6 pf. gewpnnen worden. 

N a c h r i c h t . 
Die 22ote Ziehung dieser Königs. Lotterie ist aussen 4 December 1776. festgesetzt 

worden, und wird aHier in Breslau die Einnahme den 27 November geschlossen. Sowol 



in allhiestgen Konigl. Haupt-Lotterie-Comptoir, als auch in allen übrigen werden Platts 
nebst Tabellen von der Berliner Iahlcn-Lotterie für das gegenwärtige i?76steIahr gratis 
ausgegeben. . ^ 

^clinttainiain des Illsiitzraths Gottlied Ferdlncmd Conrad Freyherrn von Richthofe» 
werden alle und jede, welche an das ihm zugehörige im Fürstenthum Brieg und deßen Streh-
lenschen Creyße gelegene Gut!) Tschalischwitz ein Recht und Anspruch zu haben vermeynen, 

vermeintliche Rechte lüid Ansprüche vom 
25 Nov. c.̂ . an gerechnet̂  binnen 12 Wochen und zwar ln^rmino scremrorio den 17 Febr. 
des i?77tenJahres aufdemK^önigl.Oberalnte hicselbst,voreinerzu dem Ende niedergesetzt 
tcn Commißlon Nachluittags um 3 Uhr aclprowcojlmn anzumelden und zu juttissc-ircil, oder 
es haben dieselben zu gewärtigen, daß sie damit pi-^Iucki-et, ihnen dicserhalb ein ewiges 
Stillschweigen auferlcqetund besagtes Guch Tschanschwiß von diesen Ansprüchen werde freZ 
gesprochen werden. Breslau den iten Nov. 1776. 

König!. Preußische Breßl. Oberamtsregierung. 
" Xä snttamiain deisK'öniglI?ilci wird der vormalige Oberamtsrath l'4 Friedrich Chri¬ 

stian Michaelis, welcher bey Gelegenheit der wegen verschiedener denuncirten Verbrechen 
Zegen ihn verhängten Untersuchung, mit Violirung des ihm auferlegten Arrests, heimlich ent¬ 
wichen und ausser Landes getreten, vor der Konigl. Oberamtsre-
aierunaallhierden 16December2.c. als in^ernunonIrm^A^^ 
y Ubr in Personzu e»-scheinen, über die wider ihn denuncirten Verbrechen und seine pfiichtwt-
dcige Entweichung sich zu verantworten, oder zu gewärtigen, daß̂ er pro con^sso Hc convitto 
aeachtet, und sein Vermögen dem l ilco werde aä^icirc werden. Gegeben Breslau den 
2 Sept. 1776. ^ ^ Konigl. Preuß. Brest. Oberamts^ ^ ^ ^ 

Pachtlustige werden hierdurch eingeladen sich in denen zu anderweitiger Verpachtung 
der gemeinen Stadt zugehörigen Teich-Aecker und des Straßen-Düngers auf den 14 Nov. 
12 December 1776. und yJanuar 1777. pr^Zil-tön l-icitanong-^errmnis auf dem Königs. 
Cammer^Haust hieselbsi zu gewöhnlicher Seßions-Zcit einzufinden, und ihr Geboth abzuk-
aen wo denn diese Pachtung, bey welcher eine sichere Caution auj^oo Rthlr. bestellet werden 
muß demMeistbietenden auf6 Jahre zugeschlagen werden wird. Breslau den 6Scpt. 1776. 

Directores, Burgermeister und Rath. 
^ D ^ ^ ^ ' S t a d t g ^ ^ I n ^ hierdurch bekannt, 

aufdem Ketzerberge zwischen den Marschner und Seidelscken Fundis fub No. 113^. gelegene, 
und auf2O66M)l. i6Gr.gerichtlich gewi1rdigteHauß subhastiret und ftilgebothen werde, 
auchzur^icitaunnaufdasselbederi^Nov. a.c. ic>Januar undyMarz 17771^0 erinims 
vl-TK^lretworden. Wornach sich Kauflustige zu achten. Breslau den 10^0^1776. 
" Dem Publiko wird hiermit bekannt gemacht daß am 24 Ottober, 21 November, und 

lyDecember a. c. bey dem Stadt Waysenamte aufdas IoachimFridrich Walckenhorstischen 
wderNeusiadtaufderRosengaßesubNo. I5iound i 5 i i belegeneauf2o83 2drittel Rlklr. 
gerichtlich äeraxirte Hauß nebst Garten iiciuret werden kann. Signatum Breßlau den 
19 September 1776. ^ ^ ° 

DieBreßl. Stadtgerichte fugen hierdurch zu wissen, daß die zur Samuel Wohlmanni¬ 
schen Verlassenschaft gehörige, und durch eine anderweitig aufgenommene Taxe, aufzcx) Rlt . 

nochmalen ftilgebothen werden solle, und kön¬ 
nen KaufiMige dieselbe auf dem großen Redoutensaal inzwischen in beliebigen Augenschein 
nehmen^^resl^dm^Nov.1776^ _̂̂ __ 

Beydem Fürstlichen Stiftsamte «6 3. claram ist der 26 November, 31 December, 2. c. 
e(xelemr0lieder29IanuariiH.r4ero.I'elmmo zu freywilliger ZuUnKauoi, des Johann 



KarraßischenPupillar-Hauß<saufder3stppine anberaumet, wozu Kauflustige aä Zicitan« 
clnm eingeladen werden. ̂ B r ^ V « dm ̂ 7 Ocw ^ 

^ D ^ m PlMko wî ^̂ ^ daß kommenden Freytag den 29cm hujus, Vor¬ 
mittage um 9 Uhr in dem Steinkretscham am Ecke der Matthiägasse vor dem Oderthore, von 
dem Oder^Accistanne allhier 107 Stück grosse, mittle und kleine Schweine an die Bestbie-
thenden vor baare Bezahlung in P; euß. Cour. zugeschlagen werden sollen. Bteslau den 
2) Nov< k?/6^^ —.-«,-

Elncltt A^chrttUen Publiko mache hiernTit bekannt, daß das gewöhnliche große Concert 
aufhiesigem Redouttnsaale den 1 December als am ersten Advent-Sonntag, anfangen wirb. 
Verchrungswürdigc Gönner und Verehrer des guten Geschmacks haben nur dieHoffnung 
geluacht, daß man die Mühe, die ich bey jedesmahliger Aufführung gegeben, auch diesmal 
nicht unbemerkt lassen, und mein Concert gütigst besuchen und unterstützen werden. Hierbey 
werde ich einem hiesigen Publiko vor jeder Sonntägigen Aufführung ein Avertissement zu¬ 
stellen, wo man die Wahl der musikalischen Stücke, Authoren, und' deutsche Übersetzungen 
derer vorkommenden Arien in jedem Theile ersehen, und zugleich wahrender Aufführung vor¬ 
theilhast sich bedienen können. Dte Entree ist wie gewöhnlich, und die hierzu erforderlichen 
Billets werde die Ehre haben abzulangen. DerAnfangistmn5Uhr. 

^ _ ^ M u M r e c l o r Peinliche 
^^^eM^^fst^r M Lotterie aufden 7 Decemb. gezogenwird, so wer¬ 

den die resp. Einsetzer hierdurch erinnert, die nicht herausgekommene koost bis den 2yten lau¬ 
fenden Monats November, bey Verlust weitern Anrechts zu erneuern; Kauftoose zu dieser 
Classe a iC>Rthl. 12 Gr. sind noch einige vorhanden. Zur Hannoverschen Lotterie erster 
Classe sind noch einige wenige Kaufioose a 1 Rthl. in Gold, oder i Rthl.2sgr. in Silber zu 
hHben^ Breslay den 2^ Nov. 1776.^ ^ r n . K^P. G. Lott. Insp. 

Bey Johann David Wentzel aufder Nikelsgasse in der Claufe sind^u bekonnnen^ Loost 
zur Hannoverschen Lotterie iter Ciasse a 1 Rthlr. in Gold halbe und Viertel a Proportion 
Kaufioose zur Königsbergs 4km Classe a lo Rthlr. in Cour. halbe un̂ > Viertel desgleichen^ 
zur Großsirehlitzer a FO f g r ^ d ' . Die Renovation zur 4ten Classe Königsberger, muß bis 
zum ZONov.mit4Rthlr. 3 Ggr. in Cour. bey Verlust des Anrechts geschehen. Zur Zühlen-
lotterie werden ebenfals beliebigeSäße angenommen. Auch ist Hallische Medicin, Stempel 
papier und Carlen zu haben. Breslau den 12 November 1776. 

isizubekommen: Rede, wel-
ehe bey feierlicher Erhebung der Evangelisch Reformirten ReaWule zu Breslau, zur Kö¬ 
niglichen Friedrichs-Schule, ist gehalten worden von Daniel Heinrich Hering, Pastor der 
Evangelisch Reformirten Kirche und der Königlichen Schule 3)irector, 4. kostet 2 Ggr. 
1ra!Ie5, Lultl^. I.^uä. cic usu Velic^nrnim in iel)lii)U3 acutiz, ac ŝ x?ciaNm in son^n6^ pleu-
riuäe, accur2tM5 äeterminanäo commentatio, 8 !na). 18 s^r. Characterisiik der merk¬ 
würdigsten asiatischen Nationen, ister Theil, 8. iz sgr. Stackhouse,Thom. christliche 
Sittenlehre, 9Theile, a u s d e m E ^ 4Rth l . 25 sgr. ^ 

I n Gottltcb Löwens Buchhandlung wird der^Catalogus von einer Büchn-Auction^ 
welche den 9ten December a c. üllhier in Breslau ihren Anfang nehmen w i rd , gratis 
ausgegeben. 

I n einer mitlern Stadt, und angenehmen Gegend, etliche Meilen von Breslaus ist ein 
wohl logables Hauß, am Ringegelegen, darinnen.2 Stuben, Alkove, Kammern, Küche, Bo¬ 
den, Keller, auch dabey seyend Blumengärtel, Hofraum und Remise tc. um baare Zahlung 
aus freyer Hand zu verkauften. Nähere Nachricht davon ist bey dem jüngsten Handlung^ 
Diener der tit. Unverrichtschen Handlung zu erfahren. 



Hirschberg, den i? Nov. 1776. Es wird -hierdurch bekannt geckacht, daß bey dcm 
Magistrat zu Hirschberg verschiedene Tausend Neichsthaler Pupillen-Gelder zur Ausleihung 
parat liegen; weshalb diejenigen, welche dergleichen benötbigct und vorschriftmäßige Si¬ 
cherheit zu sielten im Stande sind, sich bey demselben melden können^ ^ ^ 

Zur Warnigung wird hierdurch bekannt gemacht, daß eine Weibesperson AnnaRosina 
verw. Kretschmerin gcb. Zwienerin ausWetgclsdorf, wegen des an ihrem leiblichen halbjäh¬ 
rigen Kinde durch beygebrachtes Giftvcrüdtcn vorschlichen Mordes, ohne Begleitllng eines 
Geistlichen auf de:wRlchlplatz mit dem Schwerdte vom Leben zum Tode gerichtet, ihr Ksl per 
demnächst aufs Rad geflochten, der Kopfaber aufeinen Pfahl gesteckt worden sey. Schweiß 
nitzden6Nov.i776< ^ ^ 

Raudnitz den 6 November 1776. Das DominiumRaudmtz will in denen beyden Dorf¬ 
schaften Raudnitz und Raschdorf, neue Hypothequen-Bücher verfertigen laßen, cirirer daw 
neuhcro alle und jede, so an die Unterthanen dieser beyden Gemeinden vermeinen ex czuocuy-
czue c^ite r^ l Ansprüche zu haben, daß solche binnen Z Monathen perempwrie aber den iO 
Februar 1777. aufder Cantzeley zu Raudnttz erscheinen, und ihre Forderungen 26 Imadulan-. 
äuw liqinäe machen sul)(^ommmuti0ue: daß mit Ablauf dieses 'I'Lrnnni denen Ausbleibens 
den per Pi-Tclusoriam ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden solle. 

Landeshut, den 4 Nov. 1776. Die hiesige Stadtgerichte cinron "Und laden alle dieje¬ 
nigen, welche an das Vermögen des zeitherigen hiesigen Stadt-Directoris, George Carl Frie¬ 
drich Patsch, ex huocunque ^urix Mulo, irgend einigen An- und Zuspruch zu haben vermey-
nen, in Terminoden Ften, 27 December 2. c. ^ei emwne aber auf den 16 Januar a. f. auf 
hiesigem Nathhause Vormittag lnu 9 Uhr entweder persönlich, oder per ^lanälitÄrioä l^itlMä 
inl^i'uÄ08 zu erscheinen, ihre Forderungen gehörig zu liquiäiren und zu juWiciren, aussenblei¬ 
benden Falls aber sollen nach Ablauf des leztern l ermim ^Äa für geschloßen geachtet, alle 
nicht erschienene Glaubiger von der PatschischenConcurs-Masse völlig abgewiesen, und ihnen 
ein ewiges Stillschweigen auferleget werden. Zugleich werden alle diejenigen, welä>e von 
des zeitherigen Stadt-Directoris Patsch Sachen und Effekten, oder andern Zubehörungen 
irgendetwas, es sey als ein Unterpfand, Darlehn, oder als ein Depositum in Händen haben, 
erinnert, solches binnen 4 Wo6)en bey Verlust des ihnen an diesen Dingen zustehenden Vor¬ 
zugrechtes, an die hiesige Stadtgerichte abzuliefern, und sonst an niemanden etwas verabfol-
gm^u lassen. ___̂ _̂_ - ^ 

Trachenberg den ic> October 1776 Na^iKraruZ cmret den von hier entwichenen Bür¬ 
ger und Bader Anton Kinast, binnen 12 Wochen peremwrie aber auf den 13 Ianuarii 1777 
stchallhierpersönlichwiederumeinzufinden, von seiner Entweichungvor uns in (7urj2 Red 
und Antwort zu geben, im Außenbleibuugsfall aber zu gewärtigen, daß wieder ihn in conm»' 
macigm werde erkannt werden; Auch werden zugleich alle desselben Gläubiger eingeladen, 
aufeben den 1 z ten Monatstag Ianuarii a. ? . aä lihuiäancwm er juttilicanäum ^r^rensa lub 
P<XN2 pr^cluli et perpetui lilentii, zu erscheinen. 

Hönigsdorf bey Grottgau, den^oSept. 1776. Die allhiesige Schloßmühle soll aä 
inli2miam uniu8<ileäit0N5, und zwar peremwlie den 2 December a.c.an den MeistbietheNl-
den verkauft werden, Kauflustige werden dahero benannten Tages früh um 9 Uhr vor das da-
sige Gerichtsamt zu Abgebung ihres I^iciri vorgeladen^ 

Vieie Zeitungen werden wöchentlich oreywal, Monlags, Mittwochs und Sonnabends 
zu Breslau in Wilhelm Gottlieb Korns Buchhandlung am Ringe ausgegeben, 

und siohauch auf allen König!. Postämtern zu habm. 


